
Nr. 15 – Impulse aus dem Mittelstand

Geld und Vorräte: 
Strategien für den Mittelstand
Kleine und mittlere Unternehmen (KMUs) in 
Deutschland verfügen im Durchschnitt über 
eine gute Eigenkapitalausstattung. Zugleich 
wird meist kein oder nur ein geringer Konto-
korrentkredit bei der Bank vorgehalten, da 
dieser auch bei Nichtinanspruchnahme Kosten 
verursacht.

Die volatile Situation der letzten drei Jahre 
hat einige Unternehmen dazu veranlasst, große 
Mengen an Rohstoffen auf Vorrat zu kaufen, 
wenn sie verfügbar waren. Die Liquidität wird 
meist dann knapp, wenn zu hohen Lagerbestän-
den von Rohstoffen noch die Vorratsproduk-
tion und die Lieferung auf Ziel hinzukommen. 
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FAKTEN 

	 Die durchschnittliche Eigenkapitalquote in KMU in  
	 Deutschland lag 2020 bei rund 30%

	 Ca. 19% der KMU sehen sich in Kreditverhandlungen 
	 einer restriktiven Bank gegenüber

	 Die Zahl der Unternehmensinsolvenzen in Deutschland  
	 nimmt seit 2022 gegenüber den von Sonderregelungen  
	 geprägten Vorjahren erheblich zu.

Die Quellenangaben stellen wir Ihnen auf Nachfrage gerne zur Verfügung.

RESEARCH 
Das Gesetz über den Stabilisierungs- und 
Restrukturierungsrahmen für Unternehmen 
(StaRUG) verpflichtet auch KMU als  
juristische Person zur Liquiditätsvorschau.

ENTWICKLUNG 
Die im April 2023 durchgeführte Befragung 
der Banken durch die Bundesbank weist auf 
eine andauernde Zurückhaltung bei der Neu-
kreditnachfrage und -vergabe hin. 

16%  
der Banken erhöhten im ersten Quartal 

2023 ihre Anforderungen für die Vergabe 
von Unternehmenskrediten.

Einen Kontokorrentkredit erst anzufragen, 
wenn er benötigt wird, kann schwierig sein und 
einige Wochen dauern. Im Sinne von „Haben 
ist besser als Brauchen“ ist es sinnvoll, auch 
die Liquidität als „Vorrat“ zu betrachten und 
rechtzeitig dafür zu sorgen. Gleichwohl hat 
Fremdliquidität auch ihre Schattenseiten: 
Kurze Kündigungsfristen seitens der Kreditins-
titute, hohe Zinsen und die Pflicht zur Vorlage 
betriebswirtschaftlicher Unterlagen oder gar 
Planungen sorgen bei manchem Unterneh-
mer für Stirnrunzeln. Eine ausreichend dimen-
sionierte Kreditlinie ist dennoch sinnvoll, oder 
wann haben Sie zuletzt Ihr Lager leerlaufen  
lassen, weil Sie Kosten sparen wollten?

Kaufmännische Leiter oder Geschäftsfüh-
rer mit entsprechender Erfahrung und breitem 
Methodenwissen sichern die Existenz des 
Unternehmens durch eine angemessene und 
ausgewogene Planung der (Fremd-)Liquidität 
und Lagerhaltung rechtzeitig und umfassend.


